
HANDREARAU ORRUSFRIDER2 .Montag ,30 .Oktober1911 .Erin¬
ne

DasneueFortbildungsschulgebäudein derKollargasse.InLei¬
erlicher Reisehat heutemorgensum9 UhrFürsterzbischofer¬
Naglin Beisein des Statthalters Freiherrn vonBienerthdas
mächtigeneueFortbildungsschulgebäudein6 .Bezirkaufden
GründendasehemaligenPumpendorferSchlachthauseseingeweiht.
In Reparterre ,dortnodieWerkstättenhallensichbefinden,
wurdeeinerdergrößtenRäume,die LehrwerkstättederPachter
zueinenKostrauneungestaltetundaußerordentlichgeschma¬
vollmitBlumenundreperiongeschmücktaufeinendortan¬
gestelltenAltergelebrirteFürsterzbischofDr .Tagunter
großerangsteneineheiligeMessezuderFeierhattendie
eingefunden :

Präsentate folgt
NachderheiligenMengebegabsichderdrohteilderfestgäste
IndeninoberstenStockergelegenensogenanntenrotenFest¬
Saal ,währendder Statthalter in Begleitungdes Obmannesdes
FortbildungsschulratesBürgermeisterDr .Neumayerundwider¬
anderenFunktionäreneinenRundgangdurchdie inParparterre
befindlichenWerkstättenantrat ,der ReggingdurchdieMa¬
schinenhaltederTischler ,durchdieLehrwerkstättenderZin¬

merer ,durchdasHeithausin die Werkstätteder Auf -undNa¬
gengende,derSchlosser,dannzudenLehrwerkstättender
Clager .Es wurdeferner die Ausstellungder Musterzücheder
Zuckerbäcker,die Werkstätteder MechanikerunddieZentral¬
betzanlagebezichtigt ,woraufsichderStatthalterundseine
Begleitungebenfallsin denFestsaalbegaben.Hierkonzertierte
die Kapelledesin denneuenGebäudeuntergebrachtenLehr¬
angehortes ,woraufH .Dr .Neumayerals ObmanndesFortbil¬
dungsgehalratesnachstehendeAnspracheandenStatthalter

richtete .

VORTRAG
statthalterfreiherrvonBienerterwiderte:

RECForo1

derVorstellungderFunktionäreundderbeidemBau¬
beteiligtenvorodeltenheitengeblosdieserkeitderPeter,
woraufderStatthalterunterFürungderFunktionäreeinen
kundgangdurchdieAnstaltfortsetzte .Eswurdedannnoch
barschtigtdergeldebestraalmitdemvonUnterrichtsUn¬
steriumgespendetenmehrals Lebensgrobenportraitdes
FalzervonProf .Pionalen,dasdenKaiserinreichenPro¬
sorat vorstellt ,da wurdedas auf dasoder
gerichtetegalanterscheLaboratorium,dievermacher¬
Kantschule,derLehraalfürheute ,dieanschulederAn¬
tretenerundHagenbacktererbesichtigt,dannbegabsich

der Statthalter in das dritte Stockwerk ,woderLehrkörper
der in denselben Gebäudeuntergebrachten . k .Zentral
Lehranstalt für Frauen - Gewerbeunter der FührungdesDirek¬
tors Ramannden Statthalter erwartete und durch die Cobeling¬

Restaurergehule ,den Zeichensaal ,die Kunstattekerschule ,
et geleitet .In demselben Stockwerke besichtigte derStatt¬
halter auchnachdie LehraittelzimmerderElektroberhalter
Am2 .Stockwerkwurdedie BesichtigungderZentrallehranstalt
für Frauengewerdefortgesetzt undeine ReihevonLehrzimmern
besichtigt .Dannginges in daserste Stockwerkhinab ,no
Insbesondere der Vortragsaal des einzeugschmiedeund erbe¬
chensaalbesichtigtwurde .In Hochparterrebesichtigtendie
der Statthalter unddie Festgäste die Lehrlingsbibliothek ,den
Speisesaal ,die Lehrwerkstätteder BuchbinderundderKam¬
undPächernacher ,danndie LehrräumederZentrallehranstalt
undverliebt ,durchein Spalter vonZöglingenderZentrallehr
anstalt für Frauen Gewerbein hellen Festkleidern ,dasHaus¬
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tener RathausvorrespondenzMontag ,30 .Oktobervora .

zurEinweihungdesFortbildungsschulgebäudes
statthalterfreiherrvonSteuertherwidert :Hochgeehrter
HerrBurgermeisterdurchdiehuldSeinerMajestätungeren
allergnädigstenKaisersundHerrnmiternsonstdessen
vertretunghatderheutigenPeterbetraut,geretentesmir
zurbesonderenFreude,IhnenhochgeehrterHerrBürgermeister
alsdemObmannedesKlegerfortbildungsschnitatissontdo¬
derKörperschaftselbstfurihreerfolgreteneTätigkeit,
welcheindemZustandekommendieseswichtigenSchulgebäudes
einenweithinwahrnehmbarenAusdruckgefundenhat ,denDank
unddieAnerkennungauszusprechen.

dieSchaltungdiesesmerkenlegtzeugnisabentnur
vonderverstätigenFürsorgedesStaatesunddesLandes
RederOesterratenfürdasGewerbeundspeziellfürden
generischenHarmens,sonderninsbesondereauchvonder
OpferwilligkeitdesGewerbestandesgeldet ,undderGemeinde
nen ,welchletzteredurchdieSchenkungdesBaugrundes
diesehervorragendeSonderungerwogenhat .

dasneueFortbildungsschulgesetzvom30 .November1807.
bedeuteteinengarnichtnochgenuganzuschlagendenfort
schritt aufdenGebietedesgewerblichenVnterrichtswegen,
es stellt die Veranlass desVnterrien
desandengewerblichenFortbildungsschenindenVorder
grundundgewährleistetdadurchnebendertheortlichenauch
einesystematischepraktischeAusbildungderLehrlinge.

te MienerGewerbegangenschaften,welchedieMontig¬
keiteinessolchenInterrontesdavonlangeerkannthatten,
habenbereitsvorJahreneigeneCautioneforttungsschulen
furdieLehrlingederdurchdievertretenbewerbeerrichtet;
diegehönenLeistungendieserAnstaltenhabenbeidervom
HerrnBürgermeistererwähntenLehrlingsarbeiten-Ausstellung
imJahredadiebesonderaufmerksamkeiterregt ,sogemann
diePensionimmermehranboden,daszurErziehungqual.
terterarbeiterfürdasbewerbediehandeneAusbildungder
LehrlingemitdertheoretischeninderSchuleHandinHand
zugenenhabe.

daaberdieseErkenntniszuralsweitestentreibedes
bewerbestandesin diegegenreichshatunsetzenzukönnen,
andemin neuenPorthaunschulgesetzeniedergelegten
rigeallgemeinzumdurchdruckzuverholten,bedurfteeszu
nächsteinerstatte ,meinedierationeVereinigungder
theoretionenundpraktionenInterventerkettungfürdie
bekanthattderLehrlingganzenderbegruppenerwogen.

diederzogebedientewarvorallenbeteiligtenRat¬

torenfürdenEntschlusabgebend,ungeachtetbedeutender
materiellerOpferdieSchaffungdesSchulpalastesinAngriff
zunennen,denwirheutealsdasgelötigekeinvonüber5000
englingenundalsdiestätteeinerCentralanstaltfürtrau¬
angewerbebereiteinvollenbetriebegehen.DerKlegenden ,
derhiererstanden ,entsprichtallenentworfenundhygien¬
genenanforderungen ,welcheaneinSchulgebäudemitWasser¬
betriebe gestellt werdenmüssen .

MögedieseSchöpfungdieHoffnungenerfüllen ,welche
zeitendesGewerbestandoandiegeknüpftworden,undmöge

diedemMonerHandwerkwiederjenenSegenbringen ,dereinet
sogarin Sprichworteeinenausarumfand.

In diesemSinneerkläreich dasMeeru .
gebäudealseröffnet.

Praep .29
StatthalterFreih.vonBienert,derObmanndasFortbildungs¬
sonalratesu .er ,mitdenanStellvertreter

genRechtaberundwegelfehl,orthorschetinArbeitenvertum
DrFranzMüller,derStellvertreterdesPolizei-Präsidenten
trat davonborg ,SchottenprälatkostmitdemPrior.
heiter unddenKämmererdorten ,OberkuratorSteiner ,die
geordnetenAndere,treuer ,LorenzMüller ,Kanonen,spa¬
LoveryundStarg ,derVize-Präsidentdesd .Landeskura¬
tenobvonSternen,dieGemeinderatBauratSchneider,
Penda,Braunek,Goehl,Langer,Hermann,Dichter,Körber,
Schwarz,Götz,Schlechter,Hyrl,Oppenbergerundwertengel,
deLandesschulinspektorenHofratDr .Rieger,Pr .Rück
undOttel ,der Ministerialratin arbeiteninfororiumhina ,

R .von7

gesterungsratKonalundSentionirtenArt .u .Stadt
torium ,diePfarrerKundundDominikFreyer ,derDirektor
erHandelbankademieRegierungsrattreidigt ,Prof .Koester

vondergraphischenFor -undersuchsanstalt,PolizeiBezirks¬
leiterfol .hatkalt ,Vaterverla ,KommerzialratMüller,
GeneralDirectorRingier,dieHandelskammerrateSteiner

Redewitz ,BachundLüder ,Bezirkvorsteher
Jägersberger,derInhaberderErnaN.Zelleundhoffein
korn ,GenossenschafteInstruktoran ,dieGenossenschaft¬

Bottel
vorsteherHermann,Hans,Horak,lauderundzahlreicheandere
Genossenschaftevorsteher,BürgerschuldirektorderLandes¬
pendirectorvorger,derantreterdesFortbildungsgenutraten
Pr .FreyunddenStellvertreterderAppert,derErbauer
desLangedrohtenHammel,oderdirektorSchiller ,ferner
HolsteinmetzLanger,Direktores ,Rats-RatNeuber,Back

gekretärSammelwardt,vonderGemeindevermag,Ratperger
inVortretungdesMagistrats-DirektorsAppel,Präsidialvor¬
standFormanek,dieMagistratsRäteArtztundSchankler,

KommissärRat F .P .Marty ,DasFeuer8
Commanden ,derDirektorderContestamenteBrand,
Oberbezirksarzt,Dr .Milch,StadtgartendirektorEdler ,etz.

mitt hatten u .Arbeiter ,da¬
genantTrineRentenstein,geheimerRatDr .er ,etz.

InderHalle ,in welcherdieheiligelegevonFurster¬
von Dr .Hasert wurde ,was dernega¬
ein Arminus Vorstand .Dr .Scherren Prof .
aufgestelltunddansheiligeFeder,fernerbekandenstenin
denkaumaucheineAbordnungderGenossenschaftenmitden

Genossenschafteahnen.
Nachderheiligenwerdehielt derFürstenbientotene

längereAnsprache,anwelchereraufdieBedeutungdes
anderehinwies ,welchevonderNormunterstützt,
oderjeneneerreichenwird ,welcheeseinstbesessen.
NachumsprachderBürgermeister
seineRedewurdemitstummenenbeifallaufgenommenund
dieversammeltenbrachenausstürmischekonnteaufden
Kalberaus .
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ARAU Hono¬
Herausgeberundverent .Redeu .RudolfFig .2 .Kaurg hien ,Montag ,30 . tober 1911 .

an

vonderRauchfangkehrergenossenhatt .DieVorstehungder
GenossenschaftderRauchfangkehrerteilt mit ,dasdiefreie
mandesHausbesitzeruntersamtlichenfürver¬
tenRauchfangkehrermeisterndurchkeinerleiAnnasburgenein
gegrundtergehetunddaseinKartellunterdenRauchtanz
kehrernniebestandenhatdiegenossenschafthatbereits
gegendeneHerren,welchedieMienerHausbesitzerschaftmit
diesenMitteilungenbeunruhigte,dieKlageeingebracht .
KirchenmitinderPfarrkirchederothofamMittwochden1
vember191um10UhrvormittageIntractusundCommunio¬
Moral,JordanRoggevonhabet,gradualeknotevonRotter,
offertoriumJustorumanimaevonhaltert ,tantumergovon

führer- Abendeum5Uhr .LauretanischeLitanerinnvon
Haller,salvoretra-Choral,Albererevorhorart ,LiberaIII
auscanticadaranam2 .NovemberRegulenundLibera¬

Choral ,

zurEinweihungdesFortbildungsschulgebäudes,wiebereits
gemeldethandheuteMontag,infeierlicherReisedieEin¬
meinungdesgroßenFortbildungsschulein derNa¬
gangeinsobezirkstattinvortretungdesKaiserwar
stattunterFreih .vonSteuertherachtenen,welchervon
denCuratorischofDr .Hastinderzurestrauadapier¬
tenverstattentatioerwartet,undzumAltargeführtwurde.
wanderhelligenwerdekeitderfursterlichsteineLanger,
Ansprache,inwelchererausführte,daßerbeimdurchgehret
tendesHauseswahrgenommenhabe,dasdiehierdieerkann¬
genderLetztheitmitdenFortschrittenderRechtsogenö¬
zusammengefundenhaben,erkonnenjedennominationde¬
worteinErinnerung.DasHandwerkhateinengoldenenboden
seineeinengedachtesodannderVereinigungenderHandver¬
derindenfrüherenKostendergeverbitonenPunkte,meine
nonerkannten,dasderderenvoroderkonnt.Mitwaren
wortenanerkannteerdieverdienstvolleTätigkeitgetre¬
Amtsvorgänger,welcherdiebedellenundmeistervereineer¬
samletunddiesenBestrebungendeinLebengenanthat .
Arnscha ,sagteer ,hat unddie als erdehinterlassen
undwirwolleninseinendirneweiterarbeiten,mitrenden
geteszukonstatieren,dasingegenHauseauchLeutevor¬
gegenensind ,inwelchendiechristlichenLehrlinge
reitendenoberzeugungenundiurepatriotische
Besinnungpflegenkönnen.Erkontedann,ausderFarben

porirterinderBergendesStadtratterentwendet

was ,damitvonneroderihn ,esgesund
unterthan ,es wie ein undder
unverbrücklichentrauederVersammeltenandieStufendesan vongelangenzulassen .
nachdenEinweihungsfeierlichkeitenunddenEröffnungsreden
degannderKundgangdurchdieAnstalt.ZuerstwurdenderStatt.
halterunddieübrigenehrengärteindieLehrwerkstätteder
Kohlergeführt,woGenossenschaftsvorsteherandererander
spitzedesSonnausschussesvorgestelltwurdedienächste
verkstättewarjenederZuuermeistersAlerwurdeVorsteher

tröstervorgestelltdurchdasHerausgingderwegindie
TourwerkstättederSchulde,dannderSchlosser,derClagerer
undenationderZuckerbuckeralleverstattenwareninvollen
getzien,indervorstättederSonntadewurdeobeneinHer¬
geschlagenindiesenverstattenwurdenvorgestelltdiede¬

nossenschaftsvorsteherkonnen,quonia,reichundKegenwer¬
erdanngingeszudenSonntadernundindieSchustete.
noauteminvorgestelltwurdewolterswerdeneinzelnerarioberichtigt ,inderFeuerstattederJuncker
wurdeAxenialVorsteherhathatkonenvorgestellt.Aber
gabeseineeineAusstellungvonLehrlingsarbeitenvon
SenatJahre18091910inderLehrwerkstättederMetall¬
derholtenwurdeGenossenschafterscherCaution,bet
denVertretternvorsteherersteundveldenRechanten
vorsteherlaudervorgestelltmittelnantrugenbegabsichde¬
dannderstatthalterindenimMangandenausbauuntergebrach¬
tensogenanntenrotenWestval,wodichunterdessendieUr¬

genPostguteversammelthatteneinhintrittdesStatthalter¬
Antonundfalle desKantonsortesver¬
achtenebenderStatthalter,derBürgerischofDr.HastFen¬

unddieübrigenfesteindasauflegendebedeuten¬
getragenhatten,stellteBurgermeistererneuerninseiner

enschaft als manderForstatendeperventionirtenvor :
BeamtevortreterLauret ,JohannRabel ,baare
vertretenkanneralgelocket ,dasehemaligemitge¬
desFortungsratesHofratdr .H .Warneck,Landtagsab¬
Lorenzunter ,MagistratoratanFranzverore,NotarLina,
dieoderdesFortbildungen,RegierungsratDr.
dig ,RegierungsratStubenenKirchner,Landessen

trat der KlegerLanderschlinspektorKandler
rat LandtagabgeordneterKorneSpitzer ,Landtages,so
Convorger,MagistratsratSchausler,andirektorLande,Burger¬
senatoresvater ,derrepräsidentdesCreatusderRe¬
nerKaufmanschaftals RatKrause ,Landtagsausa

uber ,vorstehern ,Brei ,und

tenpretendiderKlegert,volatamhatteAnne,nossene
schaftsvorstenorhort,HandelskammerratLoseritz,derAmts¬
soltendesFortbildungsschultatesu.d .Landessekretärbe-¬reyaatsleiterstellvertreterMagistratssekretärderAppet,
dermitdenRotoratüberdendandesgrobenbekandesbetraut
war,derBuchhaltungsvorstanddesFortbildungsschulratestan¬
derrechnungsdirektorL.f .d .Suppt,arettethatelderdieKanofürdasnotebefändenondwerkundesdauleiter
kunstorte,entspoktorPrediger,BauratS .HansSchneider
oneronskommandantMuller,StadtgartendirektorvonRybler
verdirektorStellvertreterdesbonaeanstaltschikter,oder
direktorDr.BeutelisterkranktundwaranErschonenvorhin
dort,undendlichderDirektorderKontrakteranstaltzur
PansowerdeHanen,dannstelltederBurgermeisterauchdieinderinstehendeLengstehendelangkurtzvorscherinderGenossenschaftdervorstandenFrauOttoHanederStattabervor

gesaget werde das derersten
gespendetefroheKaiserntebestendigundderFensterdes
geben tochter den hat vorge¬
aus der es wurde gerne darin
aus der Hanen ,woandere
neuement ,denvoratentenundalsver¬

denen der
denen dann das der Berat wurde
dertrafberichteindenendievergiftigevon

elementa zu nennen .
geruhendirector an denSattler undden

samen sind und
mannunddeneiner der Statthalter den
die testamentieret ,anstatt

meldenmacher den und
undbeginnenochlebendaus ,keinverlagtenalsotrakter
datenerinnenderAnstaltalter inLustigen
ehenderundbranntendenStatthaltereineOvationdar¬
heiterenbestetigtedannderStatthalterdieZentral

tentionenunddenpossaal ,umnundenke
dieLeutederBuchbindersortederkaumundan¬Vorstehen nach

anderenBesuchen ,es warvor Augenundder
TrattlerunddieLegateverlebenwarfastdresse
derDauerdenendemgesundebeiderLetzterewareine
brokedaranvonKlingenvorkam,wegenineinvom
verdirektorFensterausgebrachtenochaufdenhalberbe¬
gefodertandeuten.
anderEröffnungsfeiernahmennochteilvoratBlade,statt
hatteraireSchlager,namensderFrauPräsidentdeLaster

undgeratendasDoctor,dagegenderbeck,unddieonsSchei -undMonate

soisterseialserkennen,dasdiebekannte
VerlagsbuchhandlungPhilippReclamjur .inLeipzigfürden
HerbstdesnächstenJahresansonderheitderinihrenvor¬tagergehennendenkochenschaftrittunterzug,welcheszu
kannenderstädtekummernausgeblieblichderKaiserstaat
nengesagetgelegett .DervonderVerlan¬
nennungbesondersreinunderstattegestattetwerdenundgottineinerAuflagevonmehrals10000Exemplaren

ergeheten. dieanregunghiezugabderoderdenen
doratundBuchhändleraugustanoneta,dessenbezüglicheMit¬
teilunginkurzermitredenzurKenntnisgenommenwurde.
genugunseregenehmer ihmeaman¬
nenorten ,dasHandelsministeriumsvom24 .Sep¬
tenderinfolgendeseröffnet,wirderinheutigenJahreun¬
gemachtenMinisterialverordnungwurdeaufGrunddes§22,ab¬sätzeund2 ,unddes§57 ,Absatz3 ,derGewerberatungdes
benerdederjenigen,welcheannichtöffentlichenOrtenperson¬tione diensteten ,träger ,einenund
anbieten,aneineKonzessiongebundenGesanzeitigwurdenin
derVerordnungbestimmungenüberdieVerleitungsbehörde ,die
vorderseitigungdestoratsverken,sontediezuruchnahme
derverliehenenKonzessiongetroffen,dieAnstellungbesor¬
dererBestimmungenüberdiebeanteErlangungderKonzession
erforderlichenBefähigungdesGewerberg,überdiebeschaften¬
heitdesStandortesundderBetriebstatte,überdieArt,
denAnfangunddieBedingungendererbeutung,sowieüber
dieartigkeitbesonderergeworbehaltlicherBegehungwer¬
deeinerspäterenVerordnungvorbehalten,welchenachdurch¬
führungeinerhierübernochabzuführendenschriftlichenExper¬
tiveerlassenwordenwird .DieFeuerbehördenersterIn¬
stagwerdenaufdieBestimmungenderEingangsbezogenen
VerordnungmitdemBeifügenaufmerksamgemacht,dasnachdem
ErlagedesHandelsministeriumsunterdenBegriffdesin
dieserVerordnungungeriebenengewerdeinersterLiniejene
botenunternehmungenzuzubelerendenwerden,welche
dengelteinigenJahrennachaustündlichenMusterthobe¬
sondereunterdenBerechnungenoderwesenerdenUn¬
ternehmungenroteRadler,beidehafteru .der
einzubergerbeginnen,unddaßmitderErledigungeingekla¬
gigerKonfessionsgesuchebiszumerscheinenderoberwähntener¬
glänzendenVerordnunginnezuhaltendennwird.
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Montag ,den 30 .Oktober 1911abends

SektionshofDr .v .Berger ,derumdiebaulicheEntwicklung
MenshochverdientefrühereStadtbaudirektorSektionschet
ad .Tag .Dr .Kohl .FranzRittervonBergerhatheutekon¬
tag den70 .Lebensjahrvollendet .Obwohles der Wunschdes
Jubilarewar ,diesenTagin aller Stille vorübergehenzulas¬
gen ,wurdedochdieseGelegenheitvonzahlreichenFachkollegen
undfreundendesselbensorte vonGemeindefunktionären ,u .
ausvomBurgermeisterDr .Neumayerbenützt ,Dr .v .Berger
wartenzubeglückwünschen.ImNamenderDirektiondesMo¬
ner Stadtbauamtes,umdessenAusgestaltungundOrganisation
vonderOfferteaußerordentlicheverdiensteerworbenhat ,

Ing .ProchtenenBaudtrektorIns SyvoraundOberbauratGoldemandin
derWohnungDr .v .Bergerundüberbrachtenihndieaufrich¬
tigsten Anoullischedieses einer stets inDankbarkeit
gedenkendenAntonvonhattedenauchBauratIns .Voit
als ObmanndesStubeder MenerStadtbauamteIngenieureange¬
schlossen ,dessenEhrenmitgliedder Jubilar seit einem

AussehendenausdemstädtischenDiensteist .

zurEröffnungdesneuenFortbildungsschulgebäudes
Bem.Dr .NeumayerhatdenStatthalterauchdenBaumeister
Altschvorgestellt ,dermitderBauführungbetrautwar.
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